Genesis – Teil 4 (Noah / Sintflut)

Das nächste grosse Ereignis ist die Sintflut und der Bau der Arche durch Noah und seine Familie. Es ist die Geschichte über den Untergang der Erde, nicht allzu lange nach der Schöpfung des Menschen. Die Sintflut erfolgte 2463 Jahre v.Chr., als Noah 600 Jahre alt war (1Mo 7,6). 1656 Jahre nach der Erschaffung Adams.

Die Sintflut ist das grösste Gericht Gottes das je über diese Erde gekommen ist. Eine globale Katastrophe und Apokalypse! Diese Geschichte umfasst vier Kapitel (6-9). Die Schöpfungsgeschichte mit dem Sündenfall umfasst drei Kapitel. Wir sehen hier also eine ähnliche, wenn nicht noch stärkere Gewichtung bezüglich Umfang der beiden biblischen Berichte zugunsten der Sintflut!

Einer der traurigsten Verse in der Bibel: (Gott ist Bewahrer der Beziehungen)
„Als aber der HERR sah, dass die Bosheit des Menschen sehr groß war auf der Erde und alles Trachten der Gedanken seines Herzens allezeit nur böse, 6 da reute es den HERRN, dass er den Menschen gemacht hatte auf der Erde, und es betrübte ihn in seinem Herzen. 7 Und der HERR sprach: Ich will den Menschen, den ich erschaffen habe, vom Erdboden vertilgen, vom Menschen an bis zum Vieh und bis zum Gewürm und bis zu den Vögeln des Himmels; denn es reut mich, dass ich sie gemacht habe!“ (Gen 6,5-7)
1. Die Gottlosigkeit der Menschen steigert sich ins Unerträgliche
„Und es geschah, als sich die Menschen zu mehren begannen auf der Erde und ihnen Töchter geboren wurden, 2 da sahen die Gottessöhne, dass die Töchter der Menschen schön waren, und sie nahmen sich von allen jene zu Frauen, die ihnen gefielen. 3 Da sprach der HERR: Mein Geist soll nicht für immer mit dem Menschen rechten, denn er ist [ja] Fleisch; so sollen seine Tage 120 Jahre betragen! 4 In jenen Tagen waren die Riesen auf der Erde, und auch später noch, solange die Gottessöhne zu den Töchtern der Menschen kamen und diese ihnen [Kinder] gebaren. Das sind die Helden, die von jeher berühmte Männer gewesen sind.“ (Gen 6,1-4)


 „Dass er die Engel, die ihren Herrschaftsbereich nicht bewahrten, sondern ihre eigene Behausung verließen, für das Gericht des großen Tages mit ewigen Fesseln unter der Finsternis verwahrt hat.“
(Jud 6)
Judas bezieht sich auf eine ausserbiblische Quelle (Buch Henoch)

Durch diese Verbindung zwischen Engel (Söhne Gottes) und Mensch (Töchter der Menschen) entstand eine neue Rasse: die Nephilim.

Die Nachkommen waren schreckliche Hybride (Kreuzung / Vermischung)

2. Gottes Gericht

„Im sechshundertsten Lebensjahr Noahs, am siebzehnten Tag des zweiten Monats, an diesem Tag brachen alle Quellen der großen Tiefe auf, und die Fenster des Himmels öffneten sich. 12 Und es regnete auf der Erde 40 Tage und 40 Nächte lang. … die Wasser stiegen noch 15 Ellen höher, nachdem die Berge schon bedeckt waren. 21 Da ging alles Fleisch zugrunde, das sich regte auf der Erde.“ (1Mo 7,11+12; 20+21)
3. Die Arche – Gottes Weg zur Errettung

„In welchem (Geist Gottes) er (Jesus) auch hinging und den Geistern im Gefängnis verkündigte, 20 die vor Zeiten sich weigerten zu glauben, als Gottes Langmut einstmals zuwartete in den Tagen Noahs, während die Arche zugerichtet wurde, in der wenige, nämlich acht Seelen, hindurchgerettet wurden durch das Wasser.“ (1Petr 3,19+20)
Noah und seine Familie hatten 120 Jahre damit verbracht, ein riesiges, überdachtes Schiff, die Arche nach Gottes Vorgaben zu bauen. Nur eine Familie! Ein Prediger und seine drei Söhne, seine drei Schwiegertöchter und seine Frau wurden gerettet.
Niemand in Noah Verwandtschaft wurde gerettet. Keiner seiner Brüder und keine seiner Schwestern. Sein Vater Lamech starb kurz vor der Flut. Kein biblischer Hinweis von Unterstützung seinerseits!

Masse der Arche: 300 x 50 x 30 Ellen

Königselle: 52,5 cm; Kleine Elle: 45 cm 157,5 x 26,25 x 15,75 m oder 135 x 22,5 x 13,5 m
4. Gottes Langmut und Gnade
„Und Henoch lebte 65 Jahre, da zeugte er den Methusalah; 22 und Henoch wandelte mit Gott 300 Jahre lang, nachdem er den Methusalah gezeugt hatte, und zeugte Söhne und Töchter; 23 und die ganze Lebenszeit Henochs betrug 365 Jahre. 24 Und Henoch wandelte mit Gott, und er war nicht mehr, denn Gott hatte ihn hinweggenommen.“ (1Mo 5,21-24)
Tabelle „Geschlechterfolge von Adam bis Jakob“ ( http://www.onelife-onechance.org/archiv/genesis
Trotz diesem weltumspannenden Gericht, sehen wir Gottes Liebe und Gnade in all Seinem heilsgeschichtlichen Wirken mit den Menschen.

Gott ist langmütig. Durch Henoch kam die prophetische Ankündigung, dass Gottes Gericht kommen wird. 969 Jahre vor der Sintflut.
Henoch hatte, als er 65 jährig war, öffentlich eine lebensverändernde Begegnung mit Gott. Henoch ist in verschiedenster Weise herausragend in der Bibel. Neben Elia ist er der einzige, der noch zu Lebzeiten von dieser Welt weggenommen wurde (Bild auf evtl. mehrere Entrückungen in der Endzeit).

Im Alter von 65 Jahren hatte Henoch einen Sohn, und gab ihm den Namen Methusalem, was bedeutet: "Wenn er stirbt, wird es geschehen". 
Sowohl Methusalem als auch Henoch wussten, dass wenn Henochs Sohn starb, Gott die Welt richten würde. Wir wissen, dass Gott geduldig war, weil Methusalem länger lebte als jeder andere, der jemals gelebt hat - 969 Jahre. Als Methuselah starb, begann es stark zu regnen. Noah war Methusalems Enkel. 
5. Das Zeitalter der Gnade wird zu einem Ende kommen - Das Kommende Gericht

(Langmut ist nur Langmut wenn sie ein Ende hat)

„Dabei sollt ihr vor allem das erkennen, dass am Ende der Tage Spötter kommen werden, die nach ihren eigenen Lüsten wandeln 4 und sagen: Wo ist die Verheißung seiner Wiederkunft? Denn seitdem die Väter entschlafen sind, bleibt alles so, wie es von Anfang der Schöpfung an gewesen ist! 5 Dabei übersehen sie aber absichtlich, dass es schon vorzeiten Himmel gab und eine Erde aus dem Wasser heraus [entstanden ist] und inmitten der Wasser bestanden hat durch das Wort Gottes; 6 und dass durch diese [Wasser] die damalige Erde infolge einer Wasserflut zugrunde ging. 7 Die jetzigen Himmel aber und die Erde werden durch dasselbe Wort aufgespart und für das Feuer bewahrt bis zum Tag des Gerichts und des Verderbens der gottlosen Menschen.“ (2Petr 3,3-7 )
Mit 365 Jahren war Henoch nach damaligen Massstäben recht jung, als er von dieser Welt weggenommen wurde. Und doch war es ein „vollständiges“ Leben, sonst hätte Gott seine Laufbahn nicht beendet. (Die Zahl 365 mag in sich ein gewisser Hinweis auf diese Vollständigkeit sein, weil 365 Tage ein vollständiges Jahr ergeben.) Nicht die Länge unseres Lebens ist entscheidend; entscheidend ist, dass von uns gesagt werden kann, dass wir wie Henoch dem Herrn Jesus gedient haben.

Prophetie Henochs über die Wiederkunft des Herrn

„Von diesen hat aber auch Henoch, der Siebte nach Adam, geweissagt, indem er sprach: “siehe, der Herr ist gekommen mit seinen heiligen Zehntausenden, 15 um Gericht zu halten über alle und alle Gottlosen unter ihnen zu strafen wegen all ihrer gottlosen Taten, womit sie sich vergangen haben, und wegen all der harten [Worte], die gottlose Sünder gegen ihn geredet haben.“ (Jud 14+15)
Der Herr Jesus kommt bald!
Praxis / Umsetzung ( Meine persönliche Erlösungsgeschichte
„Und Henoch wandelte mit Gott, und er war nicht mehr, denn Gott hatte ihn hinweggenommen. 
(Gen 5,24)
Henoch war nicht einfach wie alle anderen, sondern er „wandelte mit Gott“. In seinem Leben stand Gott im Mittelpunkt. Wer mit Gott wandeln will, muss bestimmte Voraussetzungen erfüllen. Welche Voraussetzung würdest du nennen und warum?
· Gruppenarbeit / Gespräch

Wir könnten das Leben Henochs wie folgt zusammenfassen:

· Er wandelte mit Gott (lebte ein Gott wohlgefälliges Leben / Beziehung zu Gott)
· Er zeugte für Gott (Dienst und Evangelisation)
· Er wurde zu Gott entrückt (Hat sein Ziel erreicht / Heilsgewissheit)
Anhang
Die 10 Generationen von Adam bis Noah: 1656 Jahre; die messianische Linie der Verheissung im Gegensatz zur Nachkommenschaft Kains.

	Person
	Alter
	Dauer
	Jahre ab EA
	Referenz

	Adam
	130 (930)
	+ 130
	130
	1Mo 5,3-5

	Seth
	105 (912)
	+ 105
	235
	1Mo 5,6-8

	Enosch
	90 (905)
	+ 90
	325
	1Mo 5,9-11

	Kenan
	70 (910)
	+ 70
	395
	1Mo 5,12-14

	Mahalaleel
	65 (895)
	+ 65
	460
	1Mo 5,15-17

	Jared
	162 (962)
	+ 162
	622
	1Mo 5,18-20

	Henoch
	65 (365)
	+ 65
	687
	1Mo 5,21-23

	Methusalah
	187 (969)
	+ 187
	874
	1Mo 5,25-27

	Lamech
	182 (777)
	+ 182
	1056
	1Mo 5,28-31

	Noah
	500 (950)
	+ 600
(bis zur Sintflut)
	1656
	1Mo 5,32; 7,6; 9,28-29


